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Das heilige Versprechen*

'erfpredjen unb nidjt tjatten oetftunben fdjon bie »Ifen,

©o ttetben'8 audj bie Sungen mit fdjlauen ©oppetsunejen.

©er ©rofje tn ber Surg be» $erer8, mie fonft lein ©terbUdjet oerftetjt er'8,

S)ie beften äJteifter au88uftedjen mit SJerfpredjen.

@S fetjlen ben ©olbaten befanntlidj SBein unb »raten;
©ie müffen ftd) erfrifdjen mit ®ra8 unb faulen giften.
SaS fränft ben 9!tftau8 roie gebürjrlicfj, unb er beeilt fidj brum natürlidj,
Die böfen SDtäuter gu oerpedjen mit SBerfpredjen.

@8 follen ftdj oerbreiten fofort: »Oeredjtißleiten* ;

Sludj barf man leine 3uben ermorben in ben SBuben;

flofalen müffen eS nerbinbern, menn fte nidjt lieber felber ptünbetn,

SBerbiente ©trafen trifft bte gredjen mit SSerfpredjen.

(58 mähten batb bie SBürger anftatt bie alten SBürger

©eborfam neue genter; ba8 freut ben greiheitefdjenfer.
©o manbefn braue Untertanen nad) feinen SBünfdjen itjre Söatjnen,

Unb feiern jaudjjenb unb mit $tä)tn fein SBerfpredjen.

SBie niete taufenb Stüppel geberben ftdj at8 Jtrüppel,
Unb SBeiber mtt ben Thören mufj alles beuten boren.

Da fjilft efn laiferltdj (Erbarmen ben §ungerleibern unb ben Sinnen,

Unb ©acte Sftubel läfjt Gsr bledjen mit SBerfpredjen.

©o ganj allein befehlen ben Millionen ©eelen

3ft aber bod) erfprtefjlidj unb 3tubm unb @fjr gentefjfid) ;

Unb mollte er ein foldjeS ßeben fo bumm gebenfen anfgugeben,

SBär' an fid) felber ein SJerbredjen ba8 SJerfpredjen.

SDtandjeS mufjt bu miHig glauben, ftebt'8 aud) ber SJetftanb nidjt ein.
Slu8 ben bunfelblauen Krauben lommt ber purpurrote SBein.

Altes, feines Kirschwasser, echt, sowie
reellen Obstträsch=Branntwein

liefert stetsfort zu billigsten Tagespreisen. Grössere Aufträge
extra Preisberücksichtigung. 193

R. Schneebeli-Kohler, Destüleiie,
Affoltern a. A. (Zürich).

Iü Dunlop Pneumatic, Sieger
des Grand-prix de Paris 1905, der Weltmeisterschaften
1 905, Fahrrad u. Motorrad des Stundenweltrekord 90 km.

$ ^ <fe

Horlogerie Ad. Laux, Zürich I Bijouterie
Limmatquai Nr. 8 neben Hotel Schiff"

Genfer Taschen -Uhren Bijouterien

Uhrketten, massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 181

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

Verkauf und Reparaturen unter Garantie.

m Verlanget überall: 163

/% Ip11 *% m Gesundheits-Kräuter-Bitter,

Wirkt appetitanregend. Vorzüglich bei Erkältungen etc. Verhindert
Magenversäuerung. Keine Chemikalien. Reines Kräuterpräparat.

Hersteller :
Joh. Rüegg & Cie., Zürich,

1

Telephon 2280.

Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen
Crosstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 19

Kataloge gratis.

Êinsicbt-Sendungen.

"CVt-m TT'iiT-ia-flû-r» Sl,il'cr' Bildhauer, Architekten, Fach- u. Amateur-

UI HUUDLlt/I i Hietographen, Kunstfreunde u. s. w.

Soeben erscheint:

S Die Schönheit der Frauen, S
von Dr. P. Jlirth und Kunstmaler Ed. Daeleii.

280 photographische Freilichtaufnahmen
weiblicher Körper in keuschester Nacktheit nach der Natur.

Ofine jede Konkurrent, was die Schönheit der Aufnahmen und
die Crosse der Akte anbetrißt. Nur ganse Figuren.

Kin neues vornehmes Prachtwerk.
Zu beziehen in 20 Lieferungen à 1 Fr. (auf Wunsch jede Woche
Lieferungen! oder in Prachtband gebunden 25 Fr. 187

"SwSS?1 Hermann Schmidt's Verlag, Berlin W 30,
1

M P

Nervenschwache der Männer, SÄ! 4
Preisgekröntes, nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk.

340 Seiten. Viele Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Ratgeber und sicherster Wegweiser bei
Gehirn und Rückenmarks-Erschöpfung, Geschlechtsnerven-Zerrüttung,
Folgen nervenruinierender Leidenschaft und allen sonstigen geheimen

Leiden. 158

Für Fr. 2. in Briefmarken zu beziehen vom Verfasser: Spezial-
arzt Dr. Rumler, Genf, Nr. 38, Schweis. In Zürich in folgenden
Buchhandlungen vorrätig : Caesar Schmidt, C. Wettstein elc. etc.

Die Dr. Rumler'sehe Spezial-Heilanstalt Siloana" ist das ganze
Jahr geöffnet. Erfolgreichste Heilmethode, einzig in ihrer Art.

Büch '^kWsT'DRücKEREl
SPEZIALfABRIK

"_ßRANCHF_:

X-SCH1APFER,

HORGEN^j

JlLUSTRlERTE
/U-|<ATAL0G1
Alle Druckarbeiten i

billigst, kürzeste Lieferzeit

Café Restaurant Royal
Zürich (Habis-Bahnhof) ^Neueröffnet. -' ¦¦ ¦>

Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.

Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1. 50 an. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reele Landweine.

Allgemeine Gewerbekasse Kloten.
Aktienkapital Fr. 500.000. Reservefonds Fr. 135,000. -

-.WJir nehmen Gelder an gegen unsere

4% Obligationen, 3 Jahre fest,
auf den Inhaber oder Namen lautend

Unsere Obligationen sind auch bei den Herren Kugler 4' Co.,

Bankgeschäft, Poststrasse 2, Zürich I erhältlich und unsere
Zinscoupons werden daselbst spesenfrei eingelöst. 251

Die Direktion.

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

GoK Med. Zürich 1894

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

B jktftutQ aller gfrauenfetbett 8
felbft bie Deraftetften gälte Don Geschlechtskrankheiten, Welssfluss, Gebärmutter-

krankungen, Kinderlosigkeit, Beschwerden jeder Art, Hysterie, Nervenschmerzen,

schmerzhafte Perioden, Krämpfe, Blutarmut etc. tjeitt schnell unb discret, brieflich

ohne Berufsstörung mit unfdjäbtidjen 120e

Indischen Pflanzen- und Kräuter- Mitteln
&urailftatt ^Slttfete (Schweiz) Or, med, gmil <£ttßfert, prakt. Arzt,

Jedermann verlange Gratisbrochiire über briefl. Behandlung.

Vas keilige Versprecnen^

'ersprechen und nicht halten verstunden schon die Alten,

So treiben's auch die Jungen mit schlauen Doppelzungen.

Der Grohe in der Burg des PeterS, wie sonst kein Sterblicher versteht er's,

Die besten Meister auszustechen mit Versprechen.

ES fehlen den Soldaten bekanntlich Wein und Braten;
Sie müssen sich erfrischen mit GraS und faulen Fischen.

DaS kränkt den Niklaus wie gebührlich, und er beeilt sich drum natürlich.

Die bösen Mäuler zu verpechen mit Versprechen.

ES sollen sich verbreiten sofort: .Gerechtigkeiten' ;

Auch darf man keine Juden ermorden in den Buden;
Kosaken müssen eS verhindern, wenn ste nicht lieber selber plündern.

Verdiente Strafen trifft die Frechen mit Versprechen.

ES wählen bald die Bürger anstatt die alten Würger
Gehorsam neue Henker; das freut den FreiheitSschenker.

So wandeln brave Untertanen nach seinen Wünschen ihre Bahnen,

Und feiern jauchzend und mit Zechen sein Versprechen.

Wie viele tausend Rüppel geberden sich als Krüppel,
Und Weiber mit den Chören musz alles heulen hören.
Da hilft ein kaiserlich Erbarmen den Hungerleidern und den Armen,
Und Säcke Rubel läßt Er blechen mit Versprechen.

So ganz allein befehlen den Millionen Seelen

Ist aber doch ersprießlich und Ruhm und Ehr genießlich ;

Und wollte er ein solche? Leben so dumm gedenken anfzugeben.

Wär' an sich selber ein Verbrechen da» Versprechen.

Manches mußt du willig glauben, sieht's auch der Verstand nicht ein.
Aus den dunkelblauen Trauben kommt der purpurrote Wein.

M88, kàk8 ^irsek^vassei', 8edl. 8vM8
r88tl8ll Odsttrâsck-krannt^và

liefert stetskort ?u billigsten 'Iagssnroi--eii, (Grossere Aufträge
extra preisberüeksiektigung. 1Ä3

I?. Soknsvkvli-Xolilsr, D^MIIsi ie,
^fVoltsrn s. 4. </üi'i<2tr).

lies krsnli-prix lie Paris 1905, à Woltmeistersenssten
1 905, fiàrsll u. Inotoi'i'Sli lies Stunclenweltrekoi'll 90 km.

KHK
ttoi-logerie /^ä. I-SUX, lüliell l Sijoàie

I^immatquai lVr. 8 neben Hotel Lokikk"
lZenier îsscken -tlbren Sijouterion

vnrkettsn, massive 18 Kar. Eberings n. Levàkt
rtogulateurs VVe-vkeruiiren. 181

Lrösste /ìuswanl. kilügste preise.

Verkauf unÄ ftepsrsturen unter ljsrsntie.

> > i» Verlanget übei'sll:/ì IDJIIA» KW^l!^il8-!lMà-MN,

^Virkt appetitanregenä. Vorxügliok bei Erkältungen ete. Vsrkinäsrt
Uagenvsrsauerung. Keine Okemilcalisn. keines Xràutsrprâvarat.

lärstöllsr «löll. îìÛ6AN à ÛÎ6.- ^lliVÌà, ""x^^une. >3

^weiielWebei', 8eilWki?. I»u8iknau8 8i. Lallen
cirLsstos lVIusikiZvscîlistî cisr Lstllvliori ScîNwsii

smntisiUt Uàtlien unct ?u eoulantsn l'rsissn i

k»isr,os, Icrsuzsaitigs, von l?r. 65V. an,
li/iiusikinstrunivnto ^eäen öeäarfe>,
I«usil>ìslisn in grösster ^.usvvaki. 19

liatsloge gratis.

Cinsickt-Senäungen.

^'^er. kiickàâr, àreìiitvliteu, t'à ». kiiuàr-
--^ ^U.^il.Siu2.VI : i'l,«t»xritol,«ii, liuii»tàlill<Ie u. ».

Sovosn orscînvintî

^! vie 8el,ôàit às- fl-auen. ^von //!>î/t un<> Kunstmaler /5oi. />Kö<o/>.

28V pnotoxrapiliscnl. t?reilicntsuknsnmen
^«jvIic-Uer Kiirpsr in ksuseiisstsr iXaeictksit naeii iier I^atuc.

iiin neues vornsiimeà prsoiitwerk.
/.u liSüisilen in W l.ieisrunàsn à 1 pr, lsuf >Vuns>!>> isâs ^Voiiis
Ueksrun?vni ocisr in piaeNtlianci Ksduncisn 2S p». 187

^".à°° l-kMâllii 8àiltt'8 Verlag kerliil V 30. '

t?rsisgskröntes, nack neuen Lssiektspunlcten bearbeitetes ^srlc.
34V Leiten- Viele ^bbiläungen.

Wirliliek brauekbarer tìatgsber unà siekerstsr V/eg>veissr bei Ls-
kirn unä Küctisnmariis-Lrseköpt'ung, lZesekleektsnerverr-^errüttullg,
Dolgen oervsnruinisrsnäerl.öiäonsekal't unä allen sonstigen gsksimsn

I^eiäsn. 153

i?ür t^r. 2 in örietmarksri zu bezieken vom Verfasser: F/>s«tÄ-
a"». ^>-'. ülltu^ei-, ^V>». Sc?, L'eàeà. In Surick in kolgsnäen
IZuokkanälungen vorrätig : lissssr Sobmiot, v. Wettetein eto. sie.

âe Dr-, àmier^às ^esia^-^leànstatt Moana" esc -/an-s
/a/t?' AecW-îet. A'/o/AT'sccàils /lssàst/locie, ee>î»tA à r^i-s»» /1?»it.

5pl_?>^t.ftk^I!(

/ì!!e iZmckarbeitsn
bi»ig5t.l<>.r!e5le l.iefer/eit

Laie kîs8taul'ânt
Surick («adi8kaî,nî,of) ^

Lin!iger /ìussoksnlî äes bekannten lVIstiisvsvridrâu- sowie

lies Is. fürstenbel'gbrsu. 8oignirte Küvtie.

Diners von 1? 2 tinr- von fr. 1. Sl) sn. Kewàià Adenliplstten.
Auserlesene reole t.snllweine.

^IlßMMiZ kWàKiWK r(It>tM.
AktienksnitsI fr. S00.000. »eservelonlis fr. 135,000. -

VVir nelinisn lieläer an gegen unsers

Obligationen, 3 ^3^!^ fest.
auk äen Inkabsr oäer IXamen lautenä

Unsere Obligationen sinä auek bei äsn Herren àA-'e/' cî,- l?o.,

Lanligesekal't, I^os^tstrasss 2, Âtà/i /, srkàltiiek unä unsere /ins-
coupons weräen äasslbst snesenkrei eingslvst- 251

vis iviroktion.

Insrciisnli-i'sillous

?oà8 Mkd l Kàoì
L»I>i, àick 1834

«»oclvrns i-Isrrsn-ScîNNSiclvroi.

> î Seitung aller Krauenteiden! A
selbst die veraltetsten Fälle von Lescnleontàsnknàn, vVeissiluss, lZebitemuttsi'-

Kränkungen, Xinàlosîgllsit, IZeseIiv,ercIvn jeöer /ìrt, tivstsrie, i»ervensetimee?sn,

sekmerîbsns pvelollen, Xeànipss, klutarmut etc. heilt svlmo» und Äisorst, driotliok

okne Ssruttttörunz mit unschädlichen 12ve

In<jiL0lion pflanzen- unci Kräutvir-IVIitteln

Kuranstalt Miels (Âà) lls> m-is> Kmil Kaylert, ?sà tllt>

^lìôrwiulll vànA krätisbroeliliriz iibkr drisll. LekällllllliiK.
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